
   

      
 

3. RUNDER TISCH
SPORT UND MENSCHENRECHTE

Agenda des 3. Runden Tisches inklusive 
zentraler Erkenntnisse (ab Folie 20)

19. Oktober 2023, 11.00 bis 14.30 Uhr, Berlin
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Agenda

1. Begrüßung
− Torsten Burmester, Vorstandsvorsitzender des DOSB 
− Thomas Härtel, Präsident des LSB Berlin

2. Update zum Prozess „Sport und Menschenrechte“ im DOSB
− Bericht über ein Gespräch mit der Vertreterin des IOC 
    (gemäß Empfehlung des 2. Runden Tisches)
− Blick auf aktuelle Entwicklungen rund um die IOC-Empfehlung zur konditionierten 

Wiederzulassung russischer und belarussischer Athlet*innen
− Update zu zentralen Handlungsfeldern und zum Prozess der Erarbeitung der Menschenrechts-

Policy und des Aktionsplans

3. Arbeit in Kleingruppen zu zentralen Handlungsfeldern

4. Termine und Ausblick

5. Verschiedenes
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2. Update zum Prozess „Sport und Menschenrechte“ im 
DOSB

● Bericht über ein Gespräch mit der Vertreterin des IOC (gemäß Empfehlung des 2. Runden 
Tisches) durch Dr. Joachim Rücker, Geschäftsführer des DOSB-Menschenrechtsbeirates

1. Die Vertreterin des IOC, Sylvia Schenk, hat deutlich gemacht, dass insbes. das Sekretariat durchaus daran interessiert ist, mit dem 
DOSB und den NOKs das Thema Umsetzung der UNGP zu vertiefen. Im Nachgang zum Gespräch hat das Sekretariat dies noch 
einmal ausdrücklich bestätigt.

2. Was die aktuelle Frage der IOC-Empfehlungen vom 28. März 2023 zur bedingten Wiederzulassung russischer und belarussischer
Athlet*innen anbelangt, so hatte das IOC ACHR aus menschenrechtlicher Sicht keine Einwände.

3. Bei der Diskussion um die menschenrechtliche Beurteilung der IOC-Empfehlungen und ihrer Umsetzung gab es keine 
Übereinstimmung („agreement to disagree“). Die Vertreterin des IOC vertrat den Standpunkt, dass das Diskriminierungsverbot zu 
einer einzelfallbezogenen Neutralitätskontrolle führe, wie sie derzeit durch die Fachverbände praktiziert wird. Diese Praxis werde vom 
IOC beobachtet und evaluiert. Die Vertreter*innen des DOSB MRB unterstrichen die Kernpunkte des Wiater-Gutachtens, wonach 
eine Zulassung individueller Athlet*innen unter Bedingungen zweifellos das mildere Mittel sei, das Diskriminierungsverbot jedoch nicht 
absolut gelte und im Extremfall auch einen Kollektivausschluss zulasse, wenn sehr schwerwiegende Gründe, wie hier insbesondere 
Schutz der ukrainischen Athlet*innen und Verhinderung von Kriegspropaganda, vorlägen; angesichts der nach außen kommunizierten 
Praxis der Fachverbände wurden von den DOSB-Vertreter*innen Zweifel geäußert, dass eine menschenrechtlich einwandfreie und 
rechtsstaatliche gebotene Neutralitätskontrollpraxis möglich sei.

4. Gestreift ohne Vertiefung wurden auch eine Reihe anderer Themen wie die Notwendigkeit einer strukturierten Anleitung zur 
Umsetzung der UNGP auf nationaler Ebene für alle Akteure im Bereich „Sport und Menschenrechte“ und das Caster-Semenya-Urteil 
des EGMR.
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2. Update zum Prozess „Sport und Menschenrechte“ im 
DOSB

● Blick auf aktuelle Entwicklungen rund um die IOC-Empfehlung zur konditionierten 
Wiederzulassung russischer und belarussischer Athlet*innen
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2. Update zum Prozess „Sport und Menschenrechte“ im 
DOSB (Stand 04/10/2023)
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2. Update zum Prozess „Sport und Menschenrechte“ im 
DOSB

● Aktuelle Entscheidungen im Rahmen der 141. IOC-Session in Mumbai

Zusätzliche Formulierungen wurden in die Grundprinzipien des Olympismus als übergreifendes Bekenntnis zur Achtung der 
Menschenrechte aufgenommen, insbesondere in die Grundprinzipien des Olympismus 1 und 4. 

Die Änderungen sind ein Ergebnis der Arbeit der Rechtskommission und ihrer Konsultation mit dem IOC Advisory 
Committee on Human Rights .  Der neue Wortlaut des Grundprinzips 1 des Olympismus: 

● Olympism is a philosophy of life, exalting and combining in a balanced whole the qualities of body, will and mind. 
Blending sport with culture and education, Olympism seeks to create a way of life based on the joy of effort, the 
educational value of good example, social responsibility and respect for internationally recognised human rights and
universal fundamental ethical principles within the remit of the Olympic Movement.

● Der neue Wortlaut des Grundprinzips 4 des Olympismus: The practice of sport is a human right. Every individual must 
have access to the practice of sport, without discrimination of any kind in respect of internationally recognised 
human rights within the remit of the Olympic Movement. The Olympic spirit requires mutual understanding with a 
spirit of friendship, solidarity and fair play.
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2. Update zum Prozess „Sport und Menschenrechte“ im 
DOSB

Seite 7 3. Runder Tisch Sport und Menschenrechte, 19. Oktober 2023 



   

      
 

2. Update zum Prozess „Sport und Menschenrechte“ im 
DOSB

● Update zu zentralen Handlungsfeldern und zum Prozess der Erarbeitung der 
Menschenrechts-Policy und des Aktionsplans

− Dr. Joachim Rücker; Dr. Daniela Heerdt, Centre for Sport and Human Rights; Kirsten 
Witte-Abe, DOSB
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2. Update zum Prozess „Sport und Menschenrechte“ im 
DOSB

Zukunftsplan 
Safe Sport

Sport mit 
Courage 
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Sport und Menschenrechte

3. Sitzung des DOSB-Menschenrechtsbeirates, 14. Juli 2023 (digital)

Überblick über Strukturen und Prozesse im DOSB mit Schnittmengen zum Thema Sport und 
Menschenrechte 



PROZESS UPDATE



RISIKOBEWERTUNG, POLICY, AKTIONSPLAN

RISIKOANALYSE
Übergreifende Identifikation und 

Bewertung von 
Menschenrechtsrisiken in den 

Aktivitäten des DOSB (Ermittlung 
der Auswirkungen auf 

Menschenrechte)

AKTIONSPLAN
Folgemassnahmen, die basierend 
auf den herausragenden Risiken 
identifiziert werden.

MENSCHENRECHTS-
POLICY

Grundsatzverpflichtung, der Achtung der 
Menschenrechte nachzukommen 
(Selbstverpflichtung, öffentlich zugänglich)

03 

01 02 



DOSB MENSCHENRECHTS-POLICY

Erster Entwurf
Inhaltsangabe/Bestandteile
➔ Einfühung/Präamble
➔ I. Bekenntnis
➔ II. Schwerpunkte

❏ Interpersonale Gewalt
❏ Diskriminierung
❏ Gesundheit
❏ Mitsprache/Beteiligung
❏ Arbeitnehmer*innenrechte

◆ Prozess der Sorgfaltspflicht
● Inkl. Abhilfe-/Beschwerdemechanismus



   

      
 

MITTAGSPAUSE
BIS 13:15 UHR

Guten Appetit!

4. Sitzung des DOSB-Menschenrechtsbeirates, 6. Oktober 2023 (Präsenz)Seite 13



GRUPPENARBEIT 
FÜR DEN AKTIONSPLAN



GRUPPENARBEIT 
FÜR DEN AKTIONSPLAN
Dr. Daniela Heerdt - Head of Education and Research beim Centre for Sport and Human 
Rights, langjährige Forschung zum Thema Sport und Menschenrechte, nebenbei als
Forscherin beim T.M.C. Asser Instituut in Den Haag tätig.

Laura Curtze - Associate Director bei Ergon Associates, langjährige Erfahrung als Beraterin
zum Thema Wirtschaft und Menschenrechte, inklusive Sport und Menschenrechte.



2 Runden von 20 Minuten 

WORLD CAFĖ - STATIONEN
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rechte



FRAGESTELLUNG

Fragen:
1. Welche Rolle sehen Sie für den DOSB? Was kann der DOSB 

(zusätzlich) machen um Risiken zu minimieren/adressieren? (10 
Minuten)

2. Wo sehen Sie Möglichkeiten für gemeinsame Ansätze? Wo können 
Stakeholder unterstützen? (10 Minuten)



   

      
 

TOP 5 Termine und Ausblick auf 2024

• 14. November (Berlin), Konferenz des BMI „Menschenrechte und Sport“ 
- DOSB wird seine Aktivitäten vorstellen

• 2. Dezember (Frankfurt a.M.), 20. Mitgliederversammlung des DOSB
− Bericht zum Thema „Sport und Menschenrechte“ und Vorstellung der DOSB-

Menschenrechts-Policy

• 10. Dezember, 75 Jahres Allgemeine Erklärung der Menschenrechte (AEMR)

• 2024 Fortsetzung des Formats des Runden Tisches des DOSB „Sport und Menschenrechte“

• Olympische und Paralympische Spiele in Paris

Seite 18 3. Runder Tisch Sport und Menschenrechte, 19. Oktober 2023 



   

      
 

Vielen Dank 
für Ihre Unterstützung!

Wir wünschen Ihnen ein schönes Wochenende.

Seite 19 3. Runder Tisch Sport und Menschenrechte, 19. Oktober 2023 



   

      
 

ANLAGE
Zentrale Erkenntnisse des 3. Runden Tisches

3. Runder Tisch Sport und Menschenrechte, 19. Oktober 2023Seite 20

3. Runder Tisch des DOSB „Sport und Menschenrechte“, 19. Oktober 2023, LSB Berlin



   

      
 

Zentrale Erkenntnisse: Anregungen und Ideen aus der 
Kleingruppenarbeit

3. Runder Tisch Sport und Menschenrechte, 19. Oktober 2023Seite 21

• Empowern der Zielgruppe
• Informations- / Schulungsangebote bis zur 

Vereinsebene
• Kampagne zur Persönlichkeitsentwicklung
• Kampagne zur Handlungssicherheit für 

Trainer*innen
• Vereins/Verbandsinterne und -externe Stellen
• Sichtbarkeit/Transparenz von Ansprechstellen
• Klare Regelungen der Zuständigkeiten
• Aufarbeitung mit externer Unterstützung
• Debatte „Welchem Leistungssport wollen wir“
• Nachwuchsleistungssportstrukturen 'prüfen‘, um 

dezentrale Strukturen zu schaffen bei jungen 
Athlet*innen

• Überprüfung der Fördervoraussetzungen 

• politische Bildung
• Sport für Entwicklung nutzen (best practice für 

z.B. Selbstlernmaterial)
• Spezialisierte NGOs
• Sportinternate/allg. Bildungseinrichtungen

Welche Rolle sehen Sie für den DOSB? Was kann 
der DOSB (zusätzlich) machen, um Risiken zu 
minimieren/adressieren? 

Wo sehen Sie Möglichkeiten für gemeinsame 
Ansätze? Wo können Stakeholder unterstützen? 
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Zentrale Erkenntnisse: Anregungen und Ideen aus der 
Kleingruppenarbeit

3. Runder Tisch Sport und Menschenrechte, 19. Oktober 2023Seite 22

• Wissen über Schnittstellen von interpersonaler 
Gewalt und Diskriminierung und Mobbing

• Wissensvermittlung auf Ebene: Prävention und 
Intervention

• Wissen vermitteln über Intersektionalität
• Darstellung/Sichtbarkeit von Diversität erhöhen
• Räume für Selbstreflektion schaffen/einfordern
• Personalentwicklung und Medien 
• Beschwerdemechanismen unter Wahrung der 

Unabhängigkeit
• nicht zum Nachteil der Betroffenen
• grds. Haltung von Transparenz bei 

Entscheidungen
• Forschung zur Problemlagen von Betroffenen
• Schwerpunkte Gendergerechtigkeit

• Bundesverband Trans* , IDA, dgti, BMZ, GiZ, 
DiMR

• Träger der Zivilgesellschaft
• Kooperationen bilden, um Diversität auf 

verschiedenen Ebenen erkennbar zu machen
• Runden Tisch verstetigen auch für Monitoring 

evtl.

Welche Rolle sehen Sie für den DOSB? Was kann 
der DOSB (zusätzlich) machen, um Risiken zu 
minimieren/adressieren? 

Wo sehen Sie Möglichkeiten für gemeinsame 
Ansätze? Wo können Stakeholder unterstützen? 
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Zentrale Erkenntnisse: Anregungen und Ideen aus der 
Kleingruppenarbeit
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• Rahmenbedingungen für gesundes Training 
festlegen

• BGM im DOSB für alle Mitarbeitenden
• Lobbyarbeit für gesunde Athleten (Startalter 

etc.)
• Programme zur Volksgesundheut aufsetzen 

und bewerben
• Verletzungs-Prävention durch gesunde/sichere 

Sportstätten
• Aufklärung im Bereich 

Doping/Medikamentenmissbrauch/Sucht
• körperliche/geistige Belastung durch 

Turnierstress verringern

• Krankenkassen, DOSB-Mitgliedsorganisationen
• OSPs, Athleten Deutschland, Weltsport, Bund, 

BMI, Gesundheitsministerium
• NADA/WADA/Suchtberatung Bund/Länder
• Psychologischer Dienst

Welche Rolle sehen Sie für den DOSB? Was kann 
der DOSB (zusätzlich) machen, um Risiken zu 
minimieren/adressieren? 

Wo sehen Sie Möglichkeiten für gemeinsame 
Ansätze? Wo können Stakeholder unterstützen? 
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Zentrale Erkenntnisse: Anregungen und Ideen aus der 
Kleingruppenarbeit
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• Best practices aufzeigen als Dachverband für 
MOs

• Dialog mit Öffentlichkeit 'was kann/muss Sport 
leisten im Thema MR?'

• Right-Sizing von Formaten und Maßnahmen 
(auch für kleine Vereine machbar)

• Meinungsfreiheit von Athlet*innen
• Akkreditierungskriterien
• Informationsfreiheit - öffentlichkeit hat ein Recht 

au f Info
• Sponsoren - wer soll nicht beteiligt sein aufgr. 

von MR Verletzungen
• Kommunikationskanäle öffnen, z.B. für 

Athlet*innen

• Staat, CAS, EGMR, ...

Welche Rolle sehen Sie für den DOSB? Was kann 
der DOSB (zusätzlich) machen, um Risiken zu 
minimieren/adressieren? 

Wo sehen Sie Möglichkeiten für gemeinsame 
Ansätze? Wo können Stakeholder unterstützen? 
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Zentrale Erkenntnisse: Anregungen und Ideen aus der 
Kleingruppenarbeit
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• Generelles Einbinden der 
Interessenvertreter*innen

• Standardsetzung für Geschäftsstelle, aber auch 
Dritte, Bsp. Beschaffungsrichtlinie, nicht nur auf 
Bezahlung gedacht

• (rechtl.) Prüfung von Status Athlet*innen als 
Arbeitnehmer*innen

• Arbeitnehmer*innen im Bereich SGV
• Prüfung von Ehrenamtsbetrieb
• Einsatz für unabh./zentrale Hinweisstelle
• Informationsaustausch innen und außen
• Bewusstsein schärfen für 

Arbeitnehmer*innenrechte durch ÖA und 
Positionierungen

• Bildung/Schulungen

• Internationale Akteure (über BMZ, SGD 
gerichtet), Unternehmen

• Gewerkschaften/BMI
• UNICEF, AD, ILO, World Players
• externe Dienstleister, Unternehmen, Volunteer-

Programm
• DOSB MOs
• andere NOKs, IOC
• Athlet*innen
• Medien

Welche Rolle sehen Sie für den DOSB? Was kann 
der DOSB (zusätzlich) machen, um Risiken zu 
minimieren/adressieren? 

Wo sehen Sie Möglichkeiten für gemeinsame 
Ansätze? Wo können Stakeholder unterstützen? 
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Zentrale Erkenntnisse: Anregungen und Ideen aus der 
Kleingruppenarbeit
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• Vernetzung schaffen (Koordination 
gewährleisten)

• Mapping Zielgruppe und Kanäle
• Unabhängigkeit gewähren
• zielgerichtete Kommunikation zu Kanälen
• Abhilfe/Wiedergutmachung differenzieren
• Sensibilisierung praktische Tipps/Hilfestellung
• lernendes System
• Schulungen/Kommunikation

• inhaltliche Beurteilung, Rat zu Fällen
• Zusammenarbeit mit Mechanismen andere 

Akteure
• Externe Meldestellen

Welche Rolle sehen Sie für den DOSB? Was kann 
der DOSB (zusätzlich) machen, um Risiken zu 
minimieren/adressieren? 

Wo sehen Sie Möglichkeiten für gemeinsame 
Ansätze? Wo können Stakeholder unterstützen? 
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Whistle-blowing/HinSchG. // Personalabteilung und -vertretung
Ethik-Kommission // Ombuds-Stelle // Zentrum für Safe Sport

Trainer*innen // Verbandsmitarbeiter*innen
Athlet*innenkommission

CAS-Schiedsgerichtsbarkeit
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